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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Null Toleranz gegenüber Sexismus

Sönke Rix, frauenpolitischer Sprecher;
Gülistan Yüksel, zuständige Berichterstatterin:

Die  Sendung  „Männerwelten“  setzt  ein  Ausrufezeichen  hinter  die
alltägliche und dadurch umso erschütternde Situation vieler Frauen in
unserem Land. Sexueller Missbrauch, Beleidigungen und Gewalt sind
kein Randproblem, sondern tief in unserer Gesellschaft verankert. Dem
stellen wir uns mit aller Kraft entgegen.

„Joko Winterscheidt und Klaas Heufer-Umlauf haben die mediale Reichweite
ihrer Sendung genutzt, um sexistische Belästigung und sexuelle Gewalt
schonungslos zu thematisieren. Wer schon einmal Opfer von Gewalt oder
Beleidigungen geworden ist, kann nachempfinden wie schwer es ist, diese
Erfahrungen öffentlich anzusprechen. Gerade deshalb möchten wir Frauen
weiter Mut machen, sich zu wehren und unterstützen sie mit der Stärkung ihrer
Rechte. So gilt unter anderem seit 2016 der Grundsatz ‚Nein heißt Nein‘.

Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten setzen uns für die
Gleichstellung der Geschlechter ein. Grundvoraussetzung dafür ist ein
Zusammenleben ohne Angst und Gewalt. Deshalb gilt: Null Toleranz gegenüber
Sexismus und physischen und psychische Angriffen.

Am 25. November vergangenen Jahres – dem Internationalen Tag gegen Gewalt
an Frauen – hat das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend die Kampagne www.staerker-als-gewalt.de ins Leben gerufen. Die Seite
soll Opfern und Dritten erleichtern, Gewalt zu erkennen, gegebenenfalls
einzuschreiten und Hilfe zu finden. Darüber hinaus erreicht man unter der
kostenlosen Telefonnummer 08000 116 016 das Hilfetelefon Gewalt gegen
Frauen. Seit 2013 werden Frauen dort vertraulich und anonym in über 17
Sprachen beraten und weitervermittelt.  Wir haben auch in dieser

http://www.staerker-als-gewalt.de
http://www.spdfraktion.de/node/4819549
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Legislaturperiode zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, um Frauen und auch ihre
Kinder zu schützen. Aktuell machen wir mit der Initiative ‚Zuhause nicht sicher?‘
Opfer von Gewalt niedrigschwellig auf das Hilfsangebot des Bundes
aufmerksam. Bereits vergangene Woche haben wir das sogenannte ‚Upskirting‘,
die unbefugte Bildaufnahme des Intimbereichs, endlich unter Strafe gestellt.“
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